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13 Entwicklungen ohne 
nachfolgende Serienfertigung

Es waren unterschiedliche Gründe, die im Einzelfall dazu führten, dass ein 
fertig entwickelter Fernsprecher dann doch nicht in den Markt eingeführt 
wurde – sei es, dass die Markteinschätzung sich inzwischen geändert hatte 
oder dass die Herstellkosten keine akzeptable Rendite erwarten ließen. In an-
deren Fällen wurden Geräte nur in geringer Stückzahl in Einzelfertigungen 
gebaut, wenn sich eine Serienfertigung (noch) nicht lohnte.

13.1 Nicht in den Markt eingeführte 
Entwicklungen

13.1.1 Trommelwähler mit querliegendem Handapparat

Bekanntlich wurde der Trommelwähler, wie von Hans Domizlaff vorgeschla-
gen und argumentativ begründet, 1950 mit längsliegendem Handapparat auf 
den Markt gebracht.31 Aber es ist heute auch ein Muster mit querliegendem 
Handapparat bekannt (Bild 82), so, wie in der Patentschrift DE852400 von 
1949 beschrieben. Dieses ging dann aber nicht in Serie, nachdem sich Sie-
mens zur Markteinführung für die Ausführung mit Längslage-Handapparat 
entschieden hatte.

31 Zu Details siehe Kapitel 14.2.

Bild 82: »Trommelwähler« mit 
Querlage-Handapparat
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13.1.2 Fernsprecher mit Nummern-Voreinstellung

Seit Beginn der Selbstwahl war es der Wunsch der Vermittlungstechniker, 
dass Teilnehmer die zu wählende Rufnummer in einem Zuge schnell und 
fehlerfrei eingeben sollten, um die Wähleinrichtungen des Vermittlungssys-
tems so kurz wie möglich zu belegen. Bei der sich seit den 1920er Jahren uni-
versell durchgesetzten Wählscheibe war es allerdings Realität, dass Teilneh-
mer beim Wählen zwischen einzelnen Ziffern oft Pausen einlegten und auch 
Fehler machten, womit die Wahl nicht zum Erfolg führte.

Deshalb hatte die Österreichische Verwaltung unter Baurat Dietl Mitte der 
1920er Jahre bei den Selbstwahl-Ämtern Linz, Wien und Graz den Stell hebel-
Fernsprecher von Föderl eingesetzt, bei dem der Teilnehmer die Nummer zu-
erst voreinstellen und überprüfen konnte, bevor er die Wahl auslöste. Solche 
Apparate wurden entsprechend ihres Aussehens Stellhebel-, Stellrad- oder 
Registrierkassen-Telefone genannt. Grundsätzlicher Nachteil solcher Appa-
rate war es, dass bei der Erweiterung eines Wählnetzes von z. B. 4-stelliger auf 
5-stellige Nummerierung dann immer alle installierten Telefone ausgetauscht 
werden mussten.

Die Notwendigkeit einer schnellen Wahl wurde dringlicher, als in den 1950er 
Jahren erste Laborversuche mit elektronischen Vermittlungen gemacht wur-
den. Bei diesen war eine schnelle Nummerneingabe wichtig, um zentrale 
elektronische Komponenten besser zu nutzen.32 Solche Verfahren erforder-
ten beim Fernsprecher eine Rufnummern-Voreinstellung und wurden vor al-
lem vom Bell-System in den USA untersucht, deren landesweites Feststellen-
Nummerierungssystem dafür günstige Voraussetzungen bot.

Auch Siemens entwickelte für das DEV-Wählverfahren einen solchen Fern-
sprecher mit Nummern-Voreinstellung; an Stelle der Föderlschen Stellhebel 
besaß er 10 Stellräder (Bild 83). Mit ihm konnten Rufnummern mit bis zu 
10 Ziffern voreingestellt werden – Amtsverbindungen dabei beginnend mit 
»A«, womit die bei Siemens übliche »0« als Amtszugangsziffer gewählt wurde. 

32 Vgl. Martin Hebel, Zehn Jahre Entwicklung elektronischer Vermittlungseinrichtungen, Sonder-
druck aus »Elektronische Zeitschrift« 15 (1963), Heft  2 (S. 25–28), Heft  3 (S. 57–62) und Heft  4 
(S. 82–87).
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Nach Einstellung wurde die gesamte Nummer vom Teilnehmer durch einfa-
chen Tastendruck innerhalb einer Sekunde ausgesendet.

Der vorliegende Stellrad-Fernsprecher (wohl vom Ende der 1950er oder An-
fang der 1960er Jahre) stammt zweifelsfrei von Siemens, da er den vom Fgtist 
282 her bekannten rückseitigen Schnurauslass mit Siemens-Logo besitzt.

Es ist nicht bekannt, warum die Entwicklung nicht weitergeführt wurde. Wa-
ren es die Kosten? Oder war es die Sorge, in weiterer Zukunft doch Apparate 
austauschen zu müssen, wenn die Stellenzahl der Rufnummern des Öffent-
lichen Netzes zunehmen würde?33 Vermutlich spielte auch die Erwartung 
eine Rolle, dass schon bald Tastwahlfernsprecher im Gehäuse der normalen 
Wählscheiben-Telefone lieferbar sein würden.34

13.1.3 Frühe Tastwahlfernsprecher

Frühe Muster von Tastwahlfernsprechern aus den 1950er Jahren zeigen die 
Bilder 3a und 3b. Es fällt auf, dass bei beiden die Ziffernanordnung 1–0 derje-
nigen des Trommelwählers (Fgtist 261) entspricht. Beide Fernsprecher zeigen 

33 Die bis 1988 geltende CCITT-Empfehlung sah für die internationale Selbstwahl eine Rufnum-
mernlänge von max. 12 Stellen vor, zuzüglich 2 Ziffern für die Internationale Verkehrsausscheidungs-
Vorwahl (00). Mit der zusätzlichen »0« zur Erreichung des öffentlichen Netzes hätte eine zukunfts-
sichere Lösung im Nebenstellengeschäft für den Stellrad-Fernsprecher also die Einstellung von 15 
Ziffern erfordert. Klar ist, dass schon in den 1960er Jahren die 10 Stellen des entwickelten Versuchs-
musters in keinem Fall gereicht hätten.

34 Serienmäßig waren Tastwahlfernsprecher (als Tischfernsprecher 61 und als H63) ab 1964 in DEV-
Ausführung für ESK 400E- und später für EMD-Nebenstellenanlagen lieferbar.

Bild 83: Stellrad-Fernsprecher
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ringer Prozentsatz saß in hinter EMS-Nebenstellenanlagen eingesetzten Vor-
zimmer-, Reihen- und Sonderfernsprechern.

15.5 Freisprech-Fernsprecher, zu Band I, S. 224

Bei fast allen Funktionen eines Telefons wirkte sich der technologische Fort-
schritt über die Jahre hinsichtlich der Kriterien

• geringerer Raumbedarf,
• geringerer Leistungsbedarf der Stromversorgung,
• geringeres Gewicht und damit
• niedrigere Herstellkosten

aus. Ein gutes Beispiel für die Technologie als Treiber des Fortschritts bietet 
im Betrachtungszeitraum die Funktion »Freisprechen«.

Mit Freisprechen wird das Telefonieren ohne Handapparat, also über Mik-
rofon und Lautsprecher bezeichnet; die Hände bleiben dabei frei. Zufrieden-
stellendes Freisprechen ist eine komplexe technische Herausforderung, weil 
unterschiedliche Randbedingungen eine Rolle spielen, u. a. im Einzelfall

• während des Gesprächs wechselnder Abstand des Telefonierenden 
zum Mikrofon seines Telefons,

• Besonderheiten der Raumakustik bzgl. Halligkeit, frequenzabhängiger 
Dämpfung und störender Nebengeräusche,

• unterschiedliche Dämpfung, Frequenzgang, Laufzeiten und Echo-
charakteristika der Übertragungsstrecke zum fernen Partner,

• Parameter des Leitungsabschlusses beim fernen Partner,
• unterschiedliche Sprecherlautstärke der beiden Gesprächspartner.

Weiter konnten sich bei analogen Telefonen Schwierigkeiten daraus ergeben, 
dass zumindest die Strecke bis zur ersten Vermittlung eine Zweidrahtstrecke 
war, auf der abgehende und ankommende Sprache gleichzeitig übertragen 
wurde. Daraus resultierte die grundsätzliche Gefahr von Rückkopplungsef-
fekten, die zu störendem Pfeifen führen konnten. Ein weiteres Phänomen war 
das sog. Clipping, also das kurzfristiges Aussetzen der ankommenden Spra-
che, wenn im eigenen Raum ein Störgeräusch auftrat. Und schließlich wurde 
die Beherrschbarkeit des Freisprechens noch schwieriger, wenn auf beiden 
Seiten der Verbindung »freigesprochen« wurde.
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Um bei diesen Störeinflüssen dennoch eine »akzeptable« Freisprechqualität 
sicherzustellen, bedurfte es intelligenter Verstärkungs- und Regelungspara-
meter im Sende- und Empfangsweg eines Freisprechtelefons. Für vergleichs-
weise aufwendigere Freisprech-Lösungen, bei denen die eigene Sprachlaut-
stärke die Verstärkung der ankommenden Sprache beeinflusste, benutzte 
Siemens damals bei seinen Fernsprechern den Begriff »mit Sprachsteuerung«. 
Immer aber musste in früheren Jahren der Lautsprecher abgesetzt vom Frei-
sprech-Telefon aufgestellt oder aufgehängt werden.

Das Silafon I48 (Fgtist 309a, Fg355/5015) war das Freisprech-Telefon von Sie-
mens der 1950er Jahre; es war äußerlich an dem Mikrofonaufsatz (»Nase«) 
oberhalb der Wählscheibe (Bild 92) kenntlich; der zugehörige Verstärkerbei-
kasten besaß noch Rundfunkröhren (ECC83 und EL90). Diese wurden im 
Stand-By-Dauerbetrieb vorgeheizt, damit die Freisprech-Funktion bei Druck 
auf die Freisprechtaste sofort zur Verfügung stand.
Das Silafon I der 1950er Jahre wog 4,900 kg (zuzüglich Lautsprecher).

Das Silafon III von 1960 (Fgtist 309b, Fg355/5020) verkörperte einen Tech-
nologiesprung; sein transistorbestückter Verstärker saß zwar noch in einem 
separaten Beikasten, benötigte aber keinen Netzanschluss mehr (Bild 19). 
Das Silafon III war nämlich bereits leitungsgespeist; Strombedarfsspitzen 
wurden von einem Nickel-Cadmium-Akku abgedeckt, der während des 
 Gesprächs aus der Anschlussleitung aufgeladen wurde.
Das Silafon III von 1960 wog 2,900 kg (zuzüglich Lautsprecher).

48 Silafon war ein für Siemens geschützter Name, als Abkürzung für SiemensLautsprechTelefon.

Bild 92: Silafon I mit 
Röhrenverstärker
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Eine Weiterentwicklung kam 1965 mit dem Silafon IIIS� Äußerlich unverän-
dert, besaß es erstmals eine Sprachsteuerung, die die Qualität des Freispre-
chens deutlich verbesserte.

Mit dem Silafon IIIa (Fg355/5031) kam 1968 der nächste Technologiesprung; 
sein Verstärker (anfangs noch ohne Sprachsteuerung) benötigte keinen Bei-
kasten mehr (Bild 20).
Das Silafon IIIa von 1968 wog 2,100 kg (zuzüglich Lautsprecher).

Später wurde dann das Silafon IV (Fg54/5060) nachgeschoben, das die 
Sprachsteuerung ohne gesonderten Beikasten bot und das Silafon IIIS ablöste.

Mit dem masterset 121 (A30355-X5049-X-1) wurden 1972 Silafon IIIa und 
IV abgelöst. Dieser Wechsel war weniger technologiebedingt, sondern der 
Anpassung des Designs an das damals aktuelle Zigarrenkiste-Design geschul-
det (Bild 21).
Der masterset 121 von 1972 wog 1,800 kg (zuzüglich Lautsprecher).

Mit dem comfoset 150 (A30355-X5053) kam 1979 erstmals ein Freisprech-
telefon mit eingebautem Lautsprecher (Bild 22).
Der comfoset 150 von 1979 wog 1,100 kg�

Der letzte größere Technologiesprung beim Freisprechen erfolgte Ende der 
1980er Jahre mit dem JR-DYAD FR (A30817-X5051) und dem set 311 MFD 
(A30054-X5746), (Bild: 30).
Der set 311MFD von 1988 wog 0,840 kg.

Damit hatte sich das Gewicht eines Freisprech-Telefons – und näherungswei-
se proportional auch seine Kosten – in drei Jahrzehnten um mehr als 80 % 
verringert. Ab Ende der 1980er Jahre bedeutete die Ergänzung eines Telefons 
um Freisprechen im Wesentlichen nur noch ein Hinzufügen von Mikrofon, 
Lautsprecher, integriertem Freisprech-Chip, Einschalttaste und Lautstärke-
regler.
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17.1.1.2 optiPoint 410 und 420

Nach optiPoint 400 kamen weitere optiPoint IP-Telefone in zwei Linien, als 
optiPoint 410 und optiPoint 420. Für beide Linien gab es leistungsabgestuft 
die Modelle entry61, economy, economy plus, standard und advance, und die-
se jeweils wieder in zwei IP-Versionen

• mit herstellerunabhängiger SIP-Schnittstelle,
• mit auf Siemens-TK-Anlagen ausgerichteter CorNet IP/HFA-Schnitt-

stelle.

Die Linie optiPoint 420 (Bild 94) verfügte dabei – als Mehrleistung gegen-
über der Linie 410 – zusätzlich über kleine Displays neben jeder frei kon-
figurierbaren Taste. Zur Kennzeichnung der Tastenfunktion konnten diese 
Displays von zentraler Stelle aus elektronisch beschriftet werden.

Der Einsatzzeitraum von optiPoint 410 und 420 lag in den Jahren 2004–2008.

17.1.1.3 optiPoint 500

OptiPoint 500-Fernsprecher waren digitale, systemgebundene Endgeräte mit 
Upo/E-Schnittstelle für die Systeme Hicom 150E, 150H, 300E, 300H und 
HiPath 1220, 3000 und 4000; sie lösten die optiset E-Familie ab. Die einzel-
nen Modelle (entry, basic, economy, standard und advance) von optiPoint 
500 entsprachen in ihrer Leistungsauslegung weitestgehend ihren optiset E-

61 Nur das entry-Modell gab es nicht als optiPoint 420.

Bild 94: optiPoint 420 standard
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Vorgängern, zu denen sie steckerkompatibel waren. Bild 95 zeigt die beiden 
Fernsprecher optiPoint 500 entry und economy.

Haupteinsatzzeitraum für optiPoint 500 waren die Jahre 2003–2007.

17.1.1.4 optiPoint 600

Der optiPoint 600-Fernsprecher (Bild 96) bot als Spitzenmodell höchsten 
Komfort; er hatte ein Display mit 8 Zeilen à 24 Zeichen (in der Neigung ver-
stellbar) und TouchScreen (mit einstellbarem Kontrast und Hintergrundbe-
leuchtung) sowie ein Elektronisches Notizbuch. Dazu besaß dieser Fernspre-
cher maximale Flexibilität hinsichtlich seines Einsatzes an unterschiedlichen 
Netzen und Kommunikations-Protokollen. So konnte optiPoint 600 (A30817-
X7504) sowohl als ISDN-basiertes Systemtelefon für Hicom/HiPath als auch 
als IP-Telefon eingesetzt werden. OptiPoint 600 war somit der Fernsprecher 
der Wahl für Kunden, die Telefone für bestehende oder neue Hicom-Systeme 
benötigten. Wenn sie später ihr System dann durch ein IP-System ersetzten, 
brauchten diese Telefone nicht wieder ausgetauscht zu werden.

Bild 95: optiPoint 500 entry und 
economy

Bild 96: optiPoint 600 office mit key 
module
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Anhang: Abbildungen aller 
Fernsprecher aus Band I und II
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